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Entwicklung der Einwohner- und Schülerzahlen in Brakel in 
den vergangenen 10 Jahren 
 

Sachverhalt: 

 

Bis zum Jahr 2040 hat IT.NRW vorausberechnet, dass die Einwohnerzahl der 
Stadt Brakel als kreisangehörige Stadt um ca. 12,6 % fallen wird, das ent-

spricht einer absoluten Zahl von ca. 2.000 Einwohnern. Diese Entwicklung wird 
allerdings maßgeblich durch Geburten- und Sterberate sowie Ab- und Zuwan-

derung bestimmt, wobei unvorhersehbare Ereignisse wie die Flüchtlingsbewe-
gungen des Jahres 2015 und ff.  oder die noch andauernde Corona-Pandemie 

derartige Vorausberechnungen immer wieder revidieren. Die demographische 

Entwicklung der Bevölkerungs- sowie der Schülerzahlen sind aber wichtige In-
dikatoren für mittel- und langfristige Planungen von Politik und Verwaltung u. 

a. bei der Entwicklung und Gestaltung der Innenstadt oder dem Ausbau der 
OGS. Daher ist es erforderlich, neben zwar wissenschaftlich ermittelten, durch 

Fremdfaktoren aber höchst anfälligen Prognosen auch die IST-Zahlen der letz-
ten Dekade zu berücksichtigen. 

 
Entwicklung der Einwohnerzahlen in Brakel 2011 - 2020 nach Haupt-

wohnsitzen: 
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Jahr Einwohner (HW) Geburten Sterbefälle Wegzug Zuzug 

31.12.2011 16.887         

31.12.2012 16.847         

31.12.2013 16.614         

31.12.2014 16.541         

31.12.2015 16.713         

31.12.2016 16.548         

31.12.2017 16.467         

31.12.2018 16.339 148 219 653 596 

31.12.2019 16.217 140 184 641 563 

31.12.2020 16.215 145 200 550 603 

 
Entwicklung der Schülerzahlen in den städtischen Schulen sowie der 

Schulen der Brede 2010 – 2020 
 

Entgegen der Bevölkerungsentwicklung wird die Entwicklung der Schülerzahlen 
nicht nur von sinkenden, sondern auch von stagnierenden oder sogar steigen-

den Zahlen bestimmt. Hier zeigt sich, dass die Schülerzahlen ständigen 
Schwankungen durch die Abhängigkeit von verschiedenen Faktoren unterwor-

fen sind. 
 

Unter Berücksichtigung des von Dr. Ernst Rösner, Arnsberg, aufgestellten 

Schulentwicklungsplans der Stadt Brakel aus dem Jahr 2011, der auch Progno-
sen zu Schülerzahlen zwischen 2011 und 2020 enthält, ist bei der Grundschule 

erkennbar, dass die tatsächlichen Schülerzahlen (in den Darstellungen blau) im 
genannten Zeitraum jeweils über den prognostizierten Werten (in den Darstel-

lungen rot) lagen und sich damit trotz abfallenden und steigenden Zahlen im-
mer noch auf einem hohen Niveau befinden.  

 
 

Grundschule 
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Jahr Schülerzahlen Prognose 

2012 627 613 

2013 582 571 

2014 588 557 

2015 582 540 

2016 577 549 

2017 594   

2018 622   

2019 640   

 
Gymnasium Brede 

Die Schülerzahlen des Gymnasium Brede (ohne Realschule) decken sich er-
staunlich genau mit der Prognose des Schulentwicklungsplans des Dr. Rösner. 

Zum Ende hin, also zum Zeitpunkt, der zum Erstellzeitpunkt 2011 am weites-
ten entfernt vorausberechnet werden musste, beginnen sich die tatsächlichen 

Schülerzahlen aber über die der Prognose zu schieben. 

 
 

Jahr Schülerzahlen Prognose 

2012 996 1.094 

2013 903 988 

2014 909 948 

2015 905 904 

2016 888 897 

2017 865 881 

2018 842 873 

2019 839 832 

 

 
Für die Realschule Brede wurde im Jahr 2011 keine Prognose erstellt, die tat-

sächlichen Zahlen sind der beigefügten Anlage zu entnehmen. 
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Gesamtschule Brakel 
Die Schülerzahlen der städtischen Gesamtschule (blau) sind nach dem Auslau-

fen des dreigliedrigen Modells „Gymnasium (gelb) – Realschule (grau) – 
Hauptschule (rot)“ hingegen stetig aufsteigend, was unter Berücksichtigung 

des allgemeinen Bevölkerungsrückgangs durchaus positiv zu bewerten ist. 

 
 

  
Städt. Ge-
samtschule 

G. Scholl-
Hauptschule 

A.v.D.-H. 
Realschule 

Gymnasium 
PLG 

2013 190 375 311 269 

2014 332 312 250 203 

2015 474 251 166 151 

2016 616 178 96 105 

2017 770 75 49 76 

2018 870 0 0 35 

2019 834     37 

2020 888     0 

 

Fazit: 
Der demographische Wandel ist in Brakel unverkennbar präsent, sowohl in der 

Entwicklung der Bevölkerungs- als auch der Schülerzahlen. In Bezug auf die 
Einwohnerzahl ist jedoch festzustellen, dass der kontinuierliche Fall seit 2011 

im vergangenen Jahr zumindest abgebremst wurde, da ein höherer Zuzug bei 
einer stabilen Geburtenrate im Vergleich zum Wegzug und zur Sterberate ver-

zeichnet werden konnte. Dies zeigt, dass die Stadt Brakel aufgrund der zentra-
len Lage im Kreis Höxter nach wie vor Attraktivität besitzt und Interesse weckt, 

und gerade für junge Familien aufgrund der Erschließung neuer Baugebiete 
langfristig neue und sichere Perspektiven bietet. 

 
Bei den Schülerzahlen ist festzustellen, dass sich diese in allen Bereichen auf 

einem konstant hohen Niveau befinden. Die städtische Gemeinschaftsgrund-

schule als Zusammenschluss der Annen- und Katholischen Grundschule hat 
sich etabliert, die Schulen der Brede genießen auch über die Grenzen Brakels 

hinaus Ansehen und regen Zulauf und die städtische Gesamtschule, in die die 
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Hauptschule, Realschule und das städtische Gymnasium aufgegangen sind, 

verzeichnet ebenfalls stetig wachsenden Zuwachs. 
Bildungstechnisch ist Brakel sehr gut aufgestellt und bietet interessierten El-

tern ein ansprechendes Angebot verschiedener schulischer Perspektiven. 
 

 

 
 
 

Brakel, 27.08.2021/Abt .FB 2/M. Wagemann 

Der Bürgermeister 
 

 
 

Hermann Temme 


	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Anlage

